
18.Dezember Leo und das Schaf 

 

Ich habe zu zählen aufgehört, wie viele Schafe auf dem Weg zur 

Krippe unterwegs waren. Obwohl - gerade wenn ich mal nicht schlafen kann, dann fange ich 

zum Schafe zählen an und es hilft. Probiere es doch selber einmal aus! 

 

Habe ich Dir eigentlich schon erzählt, dass das Schaf fast zweihundert Mal in der Bibel 

vorkommt, sooft wie kein anderes Tier und auch Jesus hatte ein gutes und inniges Verhältnis 

zu den Schafen. Bei seiner Geburt haben sie mit ihrem „Gemähe“ den Gesang der Engel nicht 

nur einmal unterbrochen, sondern immer und immer wieder. 

 

Aber trotzdem hat Jesus sie ins Herz geschlossen – gerade beim Psalm 23 wird er an sie 

gedacht haben, besonders an die schwarzen Schafe, aber auch an alle, die vom Weg 

abgekommen sind oder gerade im Dunkeln sitzen. 

 

Jesus versteht sich selbst als guter Hirte, der nicht für die Schafe, sondern auch für die 

Menschen bereit ist, alles zu geben und ganz zum Schluss sogar sein Leben – so etwas 

Unfassbares tut man ja wirklich nur für die allerbesten Freunde! 

 

Für wen bist Du bereit, nicht nur etwas, sondern wirklich alles zu geben? 

 


